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Mit den besten Wünschen für ein 

besinnliches und friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2025 

 

verbleibt mit den besten Grüßen 

Bgm. Martin Scherz und der Gemeinderat  

 

GEMEINDEAMT 

WARTMANNSTETTEN 
Marktplatz 1 

2620 Wartmannstetten 

Telefon 02635 / 65124 - 0 

    
 

Mail: 

marktgemeinde@wartmannstetten.gv.at 

Homepage: 

www.wartmannstetten.gv.at 

 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
 

Donnerstag    18:00 - 19:00 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 

 

Sprechstunde des Vizebürgermeisters: 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

 

Sprechstunde der 

Obfrau des Schulausschusses: 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

Amtsstunden im Gemeindeamt: 
 

Montag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 

 

Dienstag 8:00 - 12:00 Uhr 

16:00 - 19:00 Uhr 

 

Mittwoch kein Parteienverkehr 

 

Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 

16:00 - 19:00 Uhr  
 

Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 

Bürgermeister a.D. Hans Gneihs mit neugewähltem 

Bürgermeister Martin Scherz und Vizebürgermeister Hannes Luef 
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Herzliche Gratulation zu den Geburtstags– und Hochzeitsjubiläen 

Goldene Hochzeit 

Maria und Johann Spies 

90. Geburtstag Anna Gersthofer 

Die Gemeinderäte bedanken sich für das Vertrauen, das ihnen in den letzten fünf Jahren entgegen   

gebracht wurde. Foto vom 19.03.2024 

80. Geburtstag DI Ernst Lukawinsky 
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Geschätzte Gemeindebürger:innen, liebe Jugend! 
 

Ich freue mich, dass ich mich erstmals als Bürgermeister hier im Weih-

nachtsamtsbla5 an Sie wenden darf.  
 

Durch den Amtsverzicht und gleichzei6g auch Mandatsverzicht von Bür-

germeister Ing. Johann Gneihs per 30.11.2024 war eine Nachnominie-

rung im Gemeinderat, Neuwahl des Bürgermeisters, Nachbesetzung im 

Gemeindevorstand und Neuwahl des Vizebürgermeister notwendig. Bei 

der Sitzung des Gemeinderates am 06.12.2024 wurde Heidemarie Vald-

haus als neue Gemeinderä6n angelobt und die notwendigen Wahlen durchgeführt. Alle drei Wahlen 

erbrachten ein eindeu6ges und klares Ergebnis von jeweils 18 S6mmen (ein Gemeinderat war ent-

schuldigt). Ich möchte mich hiermit nochmals in meinem Namen, im Namen von Vizebürgermeister 

Johannes Luef und dem geschä=sführenden Gemeinderat Robert Leeb für die Zus6mmung recht    

herzlich bedanken und wir freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit.  
 

Die meisten Gemeindebürger:innen werden mich, so glaube ich bereits kennen, trotzdem will ich mich 

kurz bei Ihnen vorstellen. Ich bin seit meiner Geburt am 28.02.1966 in Hafning wohnha=. Seit 1987 bin 

ich mit meiner GaAn Anni verheiratet, wir haben drei erwachsene Kinder und drei Enkelkinder. Be-

schä=igt bin ich seit dem Jahr 1987 beim Oberlandesgericht Wien. Im Nebenerwerb betreibe ich mit 

meiner GaAn auch eine Land- und Forstwirtscha=. Seit Juni 2024 darf ich auch die Funk6on des Ob-

mannes der Raiffeisenbank Wiener Neustadt-Schneebergland ausüben.  
 

Im Gemeinderat bin ich seit 1993 vertreten und seit 2009 als Vizebürgermeister tä6g. 
 

Bei der Weihnachtsfeier im Musikerheim am 14.12.2024 konnten wir uns gemeinsam auf Weihnach-

ten eins6mmen. Durch die tollen Darbietungen der Kinder unserer Volksschule und der Musikschule 

wurde diese vorweihnachtliche Feier eine herausragende Veranstaltung – Fotos finden Sie auf den 

nächsten Seiten des Amtsbla5es und auch auf der Website der Gemeinde. Bedanken will ich mich bei 

allen Beteiligten für die Organisa6on dieser gelungenen Feier. 
 

Ich will hier auch die Gelegenheit nützen, mich bei allen Freiwilligen zu bedanken. Die freiwilligen   

Feuerwehren, welche im vergangen Jahr o= benö6gt wurden und mit ihrer Hilfe und Unterstützung 

immer einen wich6gen Beitrag leisten. Und auch die Mitarbeiter:innen von Organisa6onen und           

Vereinen, welche ihre Hilfe immer und unentgeltlich anbieten. Auch die Freiwilligkeit im Kleinen, wie 

die Nachbarscha=shilfe, ist ein unverzichtbarer Teil in unserer Gesellscha=. 
 

Vor dem Jahreswechsel will ich mich auch bei unseren Mitarbeiter:innen der Gemeinde bedanken, 

danke an jeden für den Einsatz. Jeder ist ein wertvoller Bestandteil und trägt seinen Teil zum Gemein-

debetrieb bei.  
 

Ich wünsche uns allen frohe Weihnachten, Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und auch das eine oder 

andere Mal ein wenig Gelassenheit für das Jahr 2025. 
 

Ihr/Euer  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Mar6n Scherz 
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Die Angelobung von Bürgermeister Martin Scherz und Vizebürgermeister Johannes Luef durch Frau 

Bezirkshauptmann Mag. Alexandra Grabner-Fritz fand am 10. Dezember 2024 statt.        Fotos: BH Neunkirchen 

Rücktri� Bürgermeister Ing. Hans Gneihs 

 

Ing. Johann Gneihs legte per 30.11.2024 nach 15-

jähriger Amtszeit als Bürgermeister seine Funk6on 

und sein Gemeinderatsmandat zurück. 
 

Ing. Johann Gneihs war seit 1984 im Gemeinderat 

vertreten, seit 1990 fungierte er als geschä=sfüh-

render Gemeinderat. 
 

1993 wurde er zum Vizebürgermeister der Markt-

gemeinde Wartmannste5en gewählt.  
 

Am 23.11.2009 folgte er Franz Hubinger als Bür-

germeister der Marktgemeinde Wartmannste5en 

nach. 
 

Die Frak6onen des Gemeinderates dankten Hans 

Gneihs für sein langjähriges Wirken zum Wohle der 

Marktgemeinde Wartmannste5en. 
 

Im Jahr 2025 soll Bürgermeister a. D. Hans Gneihs 

die Ehrenbürgerscha= der Marktgemeinde Wart-

mannste5en als Dank und Anerkennung für seinen 

unermüdlichen Einsatz verliehen werden.  
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Neuwahl des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters  

und Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand 

 

Am 6. Dezember 2024 fand die Gemeinderatssitzung zur Neu-

wahl des Bürgermeisters, des Vizebürgermeisters sowie die 

Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand sta5. 

Zu Beginn der Sitzung wurde Heidemarie Valdhaus als Ge-

meinderä6n angelobt. 
 

Mar6n Scherz, seit 2009 als Vizebürgermeister an der Seite 

von Ing. Hans Gneihs tä6g, wurde eins6mmig zum Bürger-

meister gewählt. 
 

Ebenfalls eins6mmig fiel die Wahl zum Vizebürgermeister auf 

Hannes Luef. 
 

Bei der Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand wurde Ro-

bert Leeb eins6mmig in dieses Gremium gewählt.  
 

Erstmalig wurde die Gemeinderatssitzung musikalisch um-

rahmt, Franz Wimmer unterhielt die Anwesenden zwischen 

den Wahlgängen mit seiner steirischen Harmonika. 
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Auf diesen Seiten geben wir einen kurzen Rückblick über die Zeit und das Wirken von Bürgermeister 

außer Dienst, Ing. Johann Gneihs im Gemeinderat der Gemeinde Wartmannste5en. 
 

Im Jahr 1984 begann er seine Tä6gkeit im Gemeinderat, er war der Nachfolger von dem ehemaligen 

Gemeinderat Josef Berl. In den Jahren 1990 bis 1992 war er als geschä=sführender Gemeinderat tä6g. 
 

Im Jahr 1993, ein Jahr nach der Erhebung der Gemeinde Wartmannste5en 

zur Marktgemeinde wurde Ing. Johann Gneihs zum Vizebürgermeister ge-

wählt und war damit Nachfolger von Karl Scherz. In dieser Zeit ha5e Franz 

Hubinger die Funk6on des Bürgermeister inne. Nach dem Amtsverzicht 

von Franz Hubinger im November 2009 wurde bei der notwendigen Neu-

wahl am 23.11.2009 Ing. Johann Gneihs eins6mmig zum Bürgermeister 

gewählt. Diese Funk6on übte er bis 30.11.2024 aus. 
 

Das erste Projekt, das umgesetzt wurde, war die Einführung der Straßen-

bezeichnungen im gesamten Gemeindegebiet. Das mit starkem Mitwirken des damaligen Gemeinde-

rats Ing. Johann Scherz durchgeführte Projekt ist heute nicht mehr wegzudenken und nunmehr für alle 

Beteiligten eine Erleichterung. 
 

Die Erweiterung und Sanierung 

der Wasserleitung begleitet jeden 

Bürgermeister in seiner Amtszeit, 

so auch Ing. Johann Gneihs. Damit 

die Spitzen im Wasserbrauch wäh-

rend der Sommermonate nicht 

immer zu Sparmaßnahmen führen 

mussten, wurde 2012 eine Verbin-

dungsleitung über Kulm-Straßhof 

mit dem Wasserleitungsverband Unteres Pi5en- und Schwarzatal errichtet, diese wurde 2017 mit der 

Verbindung Lindgrub-Ramplach erweitert, damit tragen beide Verbindungsleitungen zur Sicherung 

der Wasserversorgung bei. Der Hochbehälter Straßhof wurde in den Jahren 2022 bis 2024 generalsa-

niert um den nunmehr gül6gen Vorschri=en und Standards zu entsprechen. 
 

Das Hochwasserrückhaltebecken in Wartmannste!en wurde 2014 mit tatkrä=iger Unterstützung des 

Landes Niederösterreich errichtet und erfüllt seitdem wich6ge Dienste im Schutz gegen Hochwasserer-

eignisse. 
 

Die Kindergärten in Ramplach und Wart-

mannste!en wurden laufend saniert und 

erweitert. In Ramplach erfolgte der Zubau 

2014. In guter Erinnerung ist noch die Er-

öffnung des Zubaus für die Kleinkinder-

gruppe im Kindergarten Wartmannste5en 

im heurigen Jahr. Somit haben wir genü-

gend Platz für unsere Kinder und auch die 

Kinder aus der Gemeinde Altendorf. 

Bgm. a. D. Ing. Hans Gneihs - ein Rückblick 
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In der Unterdanegger Straße wurde der 

Bauhof der Marktgemeinde im Jahr 2019 

erweitert und eine zweckmäßige Halle 

sowie Nebenräumen für die Mitarbeiter 

errichtet.  

Sicher das größte Vorhaben in den letzten 

Jahren war die Planung und Errichtung 

des Gemeindezentrums in Wart-

mannste5en, Marktplatz 1. Das neue Ge-

meindezentrum erfährt großen Zuspruch 

und wird von der Gemeindebevölkerung 

laufend für verschiedenste Veranstaltun-

gen benützt.  

Die Beheizung der Volksschule und einiger 

umliegender Objekte wurde durch die Er-

richtung der Nahwärme Wart-

mannste!en von 2023 bis 2024 möglich. 

Seit dieser Heizperiode wird  diese Heiz-

anlage mit Biomasse aus unseren Wäldern 

betrieben. 

Als Dank und Anerkennung für sein Wir-

ken und seinen außerordentlichen Einsatz 

für das Gemeinwesen hat der Gemeinderat der 

Marktgemeinde Wartmannste5en in seiner 

Sitzung am 12.12.2024 eins6mmig beschlos-

sen. Bgm a. D. Ing. Hans Gneihs die Ehrenbür-

gerscha' der Marktgemeinde Wart-

mannste5en als höchstmögliche Auszeichnung 

zu verleihen. Die feierliche Verleihung wird im 

Jahr 2025 erfolgen. 

DANKE für 40 Jahre Arbeit für Wartmannste!en 
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Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025 

Allen Wahlberech6gten wird Anfang Jänner eine Wählerverständigungskarte zugestellt. Bi5e geben 

Sie Ihre S6mme nach Möglichkeit in Ihrem zuständigen Wahlsprengel während der Wahlzeit ab.  
 

Die Gemeindewahlbehörde hat folgende Wahllokale und Wahlzeiten festgesetzt: 

      Wahlsprengel   Wahllokale       Wahlzeiten: 

1 -  Wartmannste5en Gemeindezentrum, Marktplatz 1    07:30  bis   13:30 Uhr 

2 -  Ramplach  Feuerwehrhaus, Florianigasse 4    07:30  bis   13:00 Uhr 

3 -  Hafning   Haus Wimmer, Oberes Dorf 14    08:00  bis   12:00 Uhr 

4 -  Straßhof  ehem. Gemeindehaus, Gramatler Str. 2   08:00  bis   12:00 Uhr 

5 -  Unter-Danegg Gemeindezentrum, Marktplatz 1    08:00  bis   11:00 Uhr 

6 -  Diepolz   Diepolzer Dorfwirtshaus, Hauptplatz 14   08:00  bis   11:00 Uhr 
 

WählerInnen, die am Wahltag nicht in der Gemeinde oder im Wahlsprengel anwesend 

sein werden, können beim Gemeindeamt die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. 
 

Die Wahlkarte kann bis Mi5woch, 22. Jänner 2025 schri=lich (Brief, Mail oder Fax) beantragt werden. 

Die Wahlunterlagen werden dann an die angegebene Adresse zugesandt. Eine telefonische Beantra-

gung ist nicht möglich (telefonische Auskün=e über Möglichkeiten der S6mmabgabe jedoch selbstver-

ständlich schon). Bei der Antragstellung ist auch ein Iden2tätsdokument vorzulegen oder zu über-

senden bzw. die Reisepassnummer oder Führerschein-Nummer anzuführen.  
 

Beantragung per Mail bi!e an: marktgemeinde@wartmannste!en.gv.at  
 

Bis Freitag, 24. Jänner  2025, 12 Uhr, kann die Wahlkarte mündlich bzw. schri=lich, wenn eine persön-

liche Übergabe (Abholung) der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmäch6gte Person möglich 

ist, beim Gemeindeamt beantragt werden. Zur Ausübung des S6mmrechtes mit Wahlkarte erhalten 

die Wählerinnen u. Wähler eine Wahlkarte, ein Wahlkuvert, einen amtlichen S6mmze5el sowie ein 

voradressiertes Überkuvert. 
 

Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre S6mme 

- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden Gemeinde oder 

- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für be5lägrige Personen usw.) oder 

- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag wegen Ortsabwesenheit verhindert sind 

abgeben.  
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die „Briefwahl“ gleich nach der Ausstellung am Gemeindeamt zu erle-

digen und die Wahl vor Ort durchzuführen.  

Diese Briefwahlkarten und die mit der Post einlangenden Briefwahlkarten werden am Wahltag ab 6:30 

Uhr von der Gemeindewahlbehörde auf die Sprengel aufgeteilt und zählen zu den Sprengelergebnis-

sen. Die wahlwerbenden Parteien werden nach dem Abschluss der Wahlvorschläge an der Amtstafel 

der Gemeinde veröffentlicht.                                        Bi!e machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 

Wahl zur NÖ Landes-Landwirtscha�skammer am 9. März 2025 

 

Die Gemeindewahlbehörde hat folgendes Wahllokal und Wahlzeit festgesetzt 

Gemeinderatssaal, Marktplatz 1  8:00-12:00 Uhr 

 

Das Wählerverzeichnis wurde bereits aufgelegt. Bei dieser Wahl besteht die Möglichkeit der Briefwahl. 

Die Wahlberech6gten erhalten zeitgerecht eine Wählerverständigungskarte. 
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 08.10.,19.11. und 12.12. 2024 u. a. beschlossen: 

 

Regionalmusikschule Ternitz - Gründung Musikschulverband 

Die Gemeinden Altendorf, Buchbach, Grafenbach-St. Valen6n, Ternitz, 

Wartmannste5en und Wimpassing schließen sich zum 

„Gemeindeverband Musikschule Mi5leres Schwarzat-

al“ (Kurzbezeichnung Musikschule Mi5leres Schwarzatal“) zusammen 

um im nächsten Jahr als gemeinsamer Verband tä2g werden. 
 

30 km/h Zone wird umgesetzt 

Im Bereich vom Betkreuz bis zur Kirche wurde eine 30er Zone geneh-

migt, welche im November markiert und beschildert wurde. 
 

Mandatsverzicht 

Bgm. Ing. Johann Gneihs gibt seinen Mandatsverzicht und den Rück-

tri5 vom Amt des Bürgermeisters mit Wirksamkeit 1. Dezember 2024 

bekannt. Seit November 2009 ist er Bürgermeister der Marktgemein-

de Wartmannste5en. Er bedankt sich bei allen für das gute Einverneh-

men und die gute Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg.  
 

Nachtrag zum Voranschlag für das Finanzjahr 2024 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlags 2024 lag vom 5.11. bis 

19.11.2024 zur allgemeinen Einsichtnahme auf. 
 

Voranschlag für das Finanzjahr 2025 

Der Entwurf des Voranschlags lag von 26.11. bis 12.12.2024 zur allgemeinen Einsichtnahme auf, die 

Auflagefrist war öffentlich kundgemacht.  
 

Der Voranschlag 2025 weist im Ergebnishaushalt ein Ne!oergebnis von + 55.200,00 

Weiters werden die Nachweise über die Darlehensschulden und Rücklagen zur Kenntnis gebracht. 

Die Rücklagen betragen per 31.12.2025 voraussichtlich + € 5.300,-  

Der Schuldenstand wird sich per 31.12.2025 auf voraussichtlich € 3.288.100,- belaufen. 

 

Vorhaben der inves2ven Gebarung 2025 

Güterwegebau                                 20.000,- 

VS Aussta5ung                                25.000,- 

Straßenbeleuchtung                        95.000,- 

Kindergarten Wa Zubau                  30.000,- 

Straßenbau                                     155.000,- 

Wasserleitung                                  30.000,- 

Sanierung Kanal                               20.000,- 

Gemeindeamt alt                              50.000,- 

FF Auto Ramplach                         210.000,- 

Gesamt                                           635.000,- 

Der Voranschlag wurde in der Gemeinderatssitzung zum Beschluss erhoben. 

Nachdem Gemeinderat Ing.    

Rudolf Lurf per 31.10.2024 auf 

sein Gemeinderatsmandat ver-

zichtete, wurde in der Sitzung 

des Gemeinderates am 

19.11.2024 Herr Johann Koisser 

als neuer Gemeinderat angelobt.  
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Die Abfallwirtscha'sverordnung mit den neuen Gebührensätzen wurde beschlossen. Es ändern sich 

die Abfuhrintervalle, der Preis und das Volumen der Grauen Tonne. Die Grüne Tonne fällt weg. Leicht-

verpackungen werden zukün=ig über den Gelben Sack gesammelt.  
 

Subven2onen und Förderungen für 2025 

Bei den Ansätzen für die Förderungen 2025 gibt es keine Änderungen gegenüber 2024. Eine Übersicht 

ist in dieser Ausgabe des Amtsbla5es enthalten. Förderungen sollen zeitnah angesucht werden. 
 

Ergebnis der Trinkwasseruntersuchungen 

Das Ergebnis der Trinkwasseruntersuchung 2024 liegt vor. Es wird auf der Homepage der Gemeinde 

veröffentlicht und kann bei Bedarf am Gemeindeamt angefordert werden. 
 

Dank an die Gemeinderatsfrak2onen 

Das heurige Jahr war wieder geprägt von der konsensgeprägten Arbeit aller Frak6onen. Der Dank gilt 

allen Frak6onen für die konstruk6ve Zusammenarbeit zum Wohle der Bevölkerung. 

Kontrolle der Baum– und Waldbestände ! 
 

Baum– bzw. Waldbesitzer tragen die Verantwortung für ihren Baumbestand. Deshalb sind laufend    

Bestandskontrollen hinsichtlich Standsicherheit (besonders neben Straßen und Wegen, Eschen ver-

stärkt kontrollieren!) notwendig und Maßnahmen zu setzen.  
 

Ebenso ist Totholz aus Gräben und Bachläufen zu enEernen, um die Gefahr von Verklausungen bei 

Starkregen– und Hochwasserereignissen zu reduzieren. 
 

Klima6sche Veränderungen setzen insbesondere der Fichte, aber auch anderen Baumarten zu. Regel-

mäßige Kontrollen auf Schädlingsbefall (Borkenkäfer, …) sowie die umgehende EnUernung des         

betroffenen Baumbestandes ist erforderlich. 
 

Lange Hitzeperioden und Trockenheit erhöhen die Waldbrandgefahr zunehmend. Ist im ErnsUall ihr 

Wegenetz geeignet, dass die Feuerwehr zufahren kann? Die Hauptwege sollten zumindest so breit 

ausgeschni5en sein, dass ein Einsatzfahrzeug im NoUall problemlos zufahren kann. 

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 08.10.,19.11. und 12.12. 2024 u. a. beschlossen: 

 

Na�onalfeiertag mit  

Kranzniederlegung 

 

Am 26.10. erfolgte nach der Heili-

gen Messe die Kranzniederlegung 

mit Totengedenken unter Teilnah-

me des Gemeinderates, der Frei-

willigen Feuerwehren, der Trach-

tenkapelle und der Bevölkerung . 

Zum Gedenken an die Gefallenen 

des Zweiten Weltkriege wurde eine 

gravierte Steintafel angebracht. 

Der Dank gilt Familie Schauer aus 

Wartmannste3en für die Spende 

zur Errichtung. 
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Kurzübersicht Förderungen durch die Gemeinde im Jahre 2025 

 

WOHNBAUFÖRDERUNG - BEI ERRICHTUNG  EINES  EIGENHEIMES 

Fer�gstellungsdarlehen für Eigenheime: 

Zinsenzuschuss bis max. 5% für ein Bankdarlehen von € 10.000,-- Darlehensbetrag und einer Laufzeit von            

6 Jahren, wenn für das Grundstück eine Aufschließungsabgabe entrichtet wurde. 

Zinsenzuschuss bis max. 5% für ein Bankdarlehen von € 5.000,-- Darlehensbetrag und einer Laufzeit von 4 Jahren, 

wenn für das Grundstück die Wohnbauförderung (vor dem 1.1.1998) in Form von 1/3 der Aufschließungsabgabe in 

Anspruch genommen wurde. 

Voraussetzung: Der zukün4ige Hauptwohnsitz wurde in der Gemeinde errichtet bzw. es erfolgt innerhalb von 1 Jahr 

die Hauptwohnsitzgründung in der Gemeinde. Rohbau samt Dacheindeckung und Verglasung muss fer7g gestellt 

sein. Es besteht kein Rechtsanspruch. Der Zinszuschuss kann nur über Ansuchen und Gemeinderatsbeschluss zuer-

kannt werden! 

BAUKOSTENZUSCHÜSSE 

Für Solar-, Wärmepumpen-, Photovoltaik– sowie Heizungsanlagen für feste Biomasse (ausschließlich Holz, Hack-

schnitzel, Holzpellets, Nahwärme) sowie Errichtung einer Stromspeicheranlage kann zur Nutzung von Umwelte-

nergie bzw. erneuerbarer Energie für das Wohnhaus ein Gemeindezuschuss von € 300,-- beantragt werden. 

Voraussetzung: Den baubehördlichen Bes7mmungen wurde entsprochen. Ein Ansuchen mit Ausführungsnachweis ist 

an den Gemeinderat zu stellen. 

GEWÄHRUNG  VON  SCHULBEIHILFEN 

Bei Besuch einer Volksschule außerhalb der Marktgemeinde Wartmannste>en wird kein Beitrag geleistet. Bei Besuch 

einer sprengelfremden Neuen Mi>elschule wird keine Beihilfe gewährt, wenn Schulerhaltungsbeiträge an die 

Standortgemeinde entrichtet werden.  

Für den Besuch einer anderen Schule - von der 5. bis 9. Schulstufe - wird unter der  Voraussetzung, dass Schulgeld zu 

entrichten ist, eine Beihilfe bis maximal der Höhe des Schulgeldes, höchstens jedoch € 300,-- pro Kind und Schuljahr 

gewährt. Voraussetzung: Ein Ansuchen mit Schulbestä7gung ist an den Gemeinderat zu stellen. 
 

MUSIKSCHULFÖRDERUNG 

Die Regionalmusikschule Ternitz bietet ein vielfäl7ges Angebot zur musikalischen Ausbildung. Dieses wird seitens der 

Marktgemeinde Wartmannste>en mit einem jährlichen Kostenersatz für den Musikschulbetrieb unterstützt. Musik-

schülerInnen, die eine andere Musikschule als Ternitz besuchen, können über Antrag und gegen Nachweis des Schul-

besuches einen jährlichen Förderbetrag von € 80,-- erhalten.  

Voraussetzung: Ein Ansuchen mit Musikschulbestä7gung ist zu stellen. Altersgrenze 16 Jahre. 
 

FÖRDERUNG  DER  LANDWIRTSCHAFT  -  DE-MINIMIS-BEIHILFE 

Die Förderung der künstlichen Besamung von Rindern erfolgt gemäß § 27 Abs. 1 NÖ Tierzuchtgesetz 2008 unter Be-

rücksich7gung der jährlich von der NÖ Landes-Landwirtscha4skammer verlautbarten Durchschni>skosten der künst-

lichen Besamung. Voraussetzung: Vorlage der Besamungsscheine und Rechnungen bis spätestens Ende März (für das 

Vorjahr). Der Beihilfenempfänger bzw. die Beihilfenempfängerin s7mmt einer allfälligen Veröffentlichung und Wei-

tergabe der Daten für Zwecke der Überwachung der Beihilfenvergabe zu. 
 

GEWERBEFÖRDERUNG  -  FÖRDERUNG  VON  BETRIEBSANSIEDLUNGEN 

Es werden Zinsenzuschüsse zu Darlehen für Inves��onen gewährt, ebenso werden Grundankäufe zur Betriebsan-

siedlung gefördert. Voraussetzung: Ein Ansuchen mit div. Unterlagen ist zu stellen.  
 

FAMILIENFÖRDERUNG 

Bei der Geburt und Anmeldung eines Kindes mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde wird ein Betrag von            € 150,-- 

in bar ausgezahlt. 

Übernahme des Kindergarten-Materialkostenzuschusses (€ 15,-- pro Monat) im Kindergarten durch die  Gemeinde 

ab dem 2. Kind, wenn zumindest zwei Kinder einer Familie gleichzei�g den Kindergarten besuchen. Voraussetzung: 

Hauptwohnsitz der Familie ist in der Marktgemeinde, sowie Antragstellung. 
 

Die genauen Richtlinien über alle Gemeindeförderungen 2025 erhalten Sie am Gemeindeamt bzw. finden Sie diese 

auch auf www.wartmannste>en.gv.at unter Gemeindeamt - Bürgerservice - Förderungen. 
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Gemeindefußballturnier am 21. September 2024 

Am Samstag, den 21. September fand das diesjähri-

ge Gemeindefußballturnier sta5. 

Nachdem auch heuer erstmal die Gemeinde-

Fußballmeisterscha= durchgeführt wurde, war 

man gespannt, ob sich Meister Hafning-Weibnitz 

auch beim jährlichen Turnier durchsetzen konnte. 

Bei Kaiserwe5er kämp=en heuer die Mannscha=en 

Diepolz, Hafning-Weibnitz, Ramplach, Straßhof, 

Wartmannste5en und eine Mannscha= unserer 

Partnergemeinde Somogyvár um den begehrten 

Titel. 

Die zahlreich erschienenen Zuseher wurden mit 

spannenden Spielen belohnt, durchsetzen konnte 

sich Hafning-Weibnitz vor der Mannscha= aus 

Straßhof.  

Den 3. Platz sicherte sich Diepolz, Wart-

mannste5en musste sich heuer mit Platz 4 zufrie-

den geben. Im Spiel um Platz 5 konnte sich 

Ramplach gegen Somogyvár durchsetzen. 

2. Platz Straßhof 

4. Platz Wartmannste3en 

5. Platz Ramplach 

1. Platz HaWei 

3. Platz Diepolz 6. Platz Somogyvàr 
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Heilige Messe mit der Bi�e um 

Frieden am Bombengedenktag 

 

Am 16. Oktober 2024 feierten wir in der 

Kapelle in Ramplach eine Heilige Messe 

mit der Bi5e um den Frieden. Am Tag ge-

nau vor 80 Jahren, kam es gegen Mi5ag 

zum Abwurf von über 100 Fliegerbomben 

auf Felder und Wälder im Gebiet der Orte 

Ramplach und Lindgrub durch amerikani-

sche Lu=streitkrä=e. Glücklicherweise 

blieben alle Bewohner als auch alle Ge-

bäude unversehrt. Die alliierten Bomber-

Geschwader dür=en auf dem Flug zur 

Bombardierung von Wien gewesen sein 

und durch das starke Flak-Feuer 

(Flugabwehrkanone) vom Petersberg ab-

gelenkt worden sein und sich deshalb zu 

dem Bombenabwurf entschieden haben. 
 

Seit einigen Jahren gedenkt die Dorfge-

meinscha= Ramplach in einer kurzen An-

dacht und einem geselligen Beisammen-

sein dieses denkwürdigen Ereignisses. 

Heuer feierten wir aus Anlass des 80-

jährigen Jubiläums eine sehr würdige Hei-

lige Messe mit Stadtpfarrer P. Bernhard 

Lang mit der sehr aktuellen Bi5e um Frie-

den - in den Familien, in der Welt, aber 

vor allem auch den eigenen Herzen. Die 

Zeitzeugin Rosa Jagersberger erzählte, 

wie sie als Kind die drama6sche Situa6on 

1944 erlebt hat. Mit ihrer Familie hat sie 

sich im Keller versteckt, es war ein fürch-

terliches Krachen und als es zu Ende war, 

schaute ihr Großvater nach oben und 

glaubte der Stadl würde brennen. Tat-

sachlich aber war der Himmel vom Lehm 

der Bombeneinschläge so rot gefärbt.  
 

Im Anschluss an die sehr rege besuchte 

Messe feierten wir den runden Geburts-

tag vom Kapellenverantwortlichen Franz 

Bauer, den wir natürlich in der Kapelle 

bereits haben Hoch leben lassen. 
Bericht und Fotos: Mag. Stefan Summer 
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Neuer Hochbehälter Lindgrub—Trinkwasserversorgung 

Derzeit wird in Lindgrub durch den Wasserleitungsverband Pi5ental ein Hochbehälter in PE Röhrenbau-

weise errichtet. Mit einem Speichervolumen von rund 1.200 m³ Trinkwasser und 3,5 m Röhrendurch-

messer ist es der derzeit größte Rohrwasserspeicher in dieser Bauart in Europa. Bei einer Besich6gung 

im November konnten wir einmalige Einblicke in das Bauwerk erhalten. Vom Wasserspeicher Lindgrub 

werden auch Teile der Ortscha= Ramplach mit Trinkwasser versorgt.  

 

Am 10. Dezember wurde ein Kubota 

Kommunaltraktor zum Mulchen, Keh-

ren, Gießen und Schneeschieben am 

Bauhof in Betrieb genommen. 

 

Umstellung Müllsystem 

 

 

Die Mitarbeiter des Bauhofes ha5en am 

Umstellungstag (5.12.2024) über 300 

graue und grüne Tonnen ausgeliefert, 

geholt oder umgetauscht.  

Danke für diesen Umstellungsmarathon, 

der logis6sch eine Herausforderung 

war. Sollte Ihre grüne oder grau Rest-

mülltonne einen Riss haben, teilen Sie 

es bi5e am Gemeindeamt zum Tonnen-

austausch mit. 
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Das Licht der Welt erblickten  -  *  -  Geburten 2024 

Ahmadi-Pöll Nimue   Wartmannstetten  im Februar 2024 

Weißenböck Theodor  Ramplach    im April 2024 

Tayam Leon    Ramplach    im Mai 2024 

Schebesta Emma   Wartmannstetten  im August 2024 

Nagel Leonie    Wartmannstetten  im Oktober 2024 

Einschreibung Kindergärten  
und Volksschule 

 

Die Einschreibung in die NÖ Landeskindergär-
ten Wartmannstetten und Ramplach findet im 

Jänner 2025 statt. Die Eltern der Kinder werden 
hierzu mit den Einschreibunterlagen gesondert 

verständigt. Eingeschrieben werden können alle 

Kinder, die bis Juni 2026 das Alter von 2 Jahren 
erreichen und ihren Hauptwohnsitz in der Ge-

meinde Wartmannstetten oder Gemeinde Alten-

dorf haben. 
 

Der Termin für die Schuleinschreibung der 

Volksschule findet im Jänner 2025 statt. Die 

schulpflichtigen Kinder mit Hauptwohnsitz in der 

Gemeinde erhalten dazu von der Schulleitung 

eine Einladung mit genaueren Angaben. Anläss-
lich der Schuleinschreibung wird auch der      

Bedarf an schulischer Nachmittagsbetreuung 
erhoben. 

Die Jugend:karte NÖ 

 

Die kostenlose Jugend:karte NÖ gilt als offizieller Altersnachweis für alle niederösterreichischen Jugendlichen im 

Alter von 14 bis 24 Jahren! 
 

§ 22 Altersnachweis: 

"Junge Menschen, die bei einem Verhalten angetroffen werden, das auf Grund die-

ses Gesetzes nicht jungen Menschen jeden Alters gesta3et ist, haben im Zweifelsfall 

den mit der Vollziehung dieses Gesetzes betrauten behördlichen Organen und den 

Erwachsenen, die sich andernfalls einer Übertretung nach diesem Gesetz schuldig 

machen könnten, ihr Alter z.B. durch einen Lichtbildausweis oder die NÖ Jugendkar-

te mit dem Erkennungszeichen 1424 nachzuweisen." 

 

Weitere Vorteile der  kostenlosen Jugend:karte NÖ 

 Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich 

 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich  

 Zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine 

 Europaweite Vorteile in KooperaGon mit der European Youth Card 

 4x im Jahr das Magazin "Jugend:thema" mit spannenden ArGkeln und jugendrelevanten Themen 

Das Anmeldeformular findest du online auf www.jugendinfo-noe.at oder am Gemeindeamt! 

Ein neugeborenes Baby ist wie der Anfang aller Dinge –  

es ist Staunen, Hoffnung, Traum aller Möglichkeiten. (Eda J. LeShan) 
 

Wir freuen uns mit den Eltern über unsere neuen Gemeindebürger und  
wünschen ihnen, dass sie viel Freude mit ihren Kindern erleben können. 

Im Bereich der Römergasse wurde der Rast– und 

Aussichtsplatz „Schneebergblick“ hergestellt. 
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Wir trauern um  -  +  -  Sterbefälle 2024 

Schnepp Hildegard (88)  Ramplach    im Dezember 2023 

Moritz Manfred (72)   Ramplach    im Jänner 2024 

Koisser Anna (87)   Ramplach    im Jänner 2024 

Zintl Erwin (81)    Wartmannstetten  im Jänner 2024 

Zeisel Franz (88)    Ramplach    im Februar 2024 

Walentschka Marianne (89) Wartmannstetten  im Februar 2024 

Rasner Maria (76)   Hafning    im März 2024 

Wagner Harald (59)   Diepolz    im April 2024 

Wallner Franz (85)   Wartmannstetten  im April 2024 

Polly Ernestine (94)   Wartmannstetten  im April 2024 

Wally Veronika (68)   Ramplach    im Mai 2024 

Ebner Josef (71)    Ramplach    im Juni 2024 

Ötsch Ludwig (82)   Straßhof    im Juli 2024 

Reiss Josef (61)    Wartmannstetten  im August 2024 

Menhofer Josef (93)   Straßhof    im August 2024 

Handler Erich (84)   Hafning    im September 2024 

Schicho Herta (84)   Wartmannstetten  im September 2024 

Zelenka Horst (55)   Ramplach    im Oktober 2024 

Mollatz Silvia (63)   Wartmannstetten  im Oktober 2024 

Stangl Ilse (77)    Wartmannstetten  im November 2024 

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten. (Thomas Mann) 
 

Allen, die im vergangenen Jahr von einem geliebten Menschen Abschied  
nehmen mussten, auf diesem Wege nochmals aufrichtige Anteilnahme! 

©Aaron Burden 

Es ist immer noch mein Leben. 
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung 
für den Alltag? Engagierte Mitarbeiter*innen un-
terstützen Sie durch Heimhilfe sowie Hauskran-
kenpflege. So können Sie geruhsam und selbst-
bestimmt in Ihrem gewohnten Umfeld bleiben. 
Das Team der Caritas Pflege wünscht Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit. 

Michaela Pfohl 
Leiterin Caritas Pflege Zuhause 

Caritas Pflege Zuhause Neunkirchen 

0664-314 52 98 

www.caritas-pflege.at/noe-ost 
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Heizkostenzuschuss Land NÖ 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürLigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2024/2025 in Höhe von € 150,— zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 31. März 2025 beantragt wer-

den. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  

Seit Oktober findet jeweils Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr im 

Musikerheim Wartmannste5en ein Linedance Beginner Kurs 

sta5. Kosten: € 5,--/Stunde.  

Informa6on und Anmeldung bei Kursleiterin Anita Graser unter 0676/531 90 07 

Die ersten Treffen der Wartmannste5er Dorfspatzen fanden im Oktober und November sta5. Ein    

Angebot der Familienfreundlichen Gemeinde Wartmannste5en. 
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Winterdienst  -  Verpflichtungen der Liegenschaftseigentümer 

! 

Wie alljährlich, auch heuer die Informa�onen zu einem möglichen Wintereinbruch: 

Der Gemeinde ist es ein großes Anliegen, dass Schneeräumung und Sandstreuung gut funkGonieren und   damit 

die Sicherheit der Fußgänger und KraLfahrer auf unseren Straßen und Wegen gewährleistet ist.  

Bi3e zeigen Sie Verständnis, dass eine Dringlichkeitsreihung erforderlich ist und nicht vor allen Anwesen gleich-

schnell geräumt und gestreut werden kann. 
 

Achten Sie bi@e darauf, dass Fahrzeuge nicht als Dauerparker auf öffentlichem Gut abgestellt sind und so die 

Räumung beeinträch�gen. Umkehrplätze sind unbedingt frei zu halten! 
 

Die gesetzlichen Verpflichtungen der LiegenschaDseigentümer: 

 Geräumt werden müssen Gehsteige, Gehwege und SGegenanlagen, die 

dem öffentlichen Verkehr dienen. Das sind die Gehsteige, die entlang Ih-

rer LiegenschaL verlaufen und sich innerhalb einer EnMernung von 3 Me-

tern von der Grundstücksgrenze befinden. 

 Der Gehsteig ist entlang der LiegenschaL zu säubern und wenn nöGg auch 

zu streuen. Gibt es keinen Gehsteig, muss der Straßenrand in einer Breite 

von 1 Meter von Eis und Schnee gereinigt werden.  

Diese Verpflichtung zur Schneeräumung umfasst auch den Schnee, der durch einen Schneepflug des Stra-

ßenerhalters auf den Gehweg geschoben worden ist. 

 Nur zwischen 22 Uhr und 6 Uhr früh muss nicht geräumt werden. 
 

Hinweise: Leider kommt es immer wieder vor, dass Gemeindebewohner den Schnee aus den Einfahrten  oder 

den vorgesetzten Gehsteigen auf die Straßen räumen. Schneeentsorgung auf die Straßen ist gesetzlich verboten!  

Schneewechten oder Eisbildungen müssen von den Dächern enMernt werden. Das Aufstellen von Warn-hinweisen 

oder an Hauswände gelehnte La3en sind nur Sofortmaßnahmen. Unabhängig davon ist der Haus-eigentümer da-

zu verpflichtet, zum Schutz der Passanten das Dach vor abstürzenden Schneemassen entsprechend abzuschaufeln 

bzw. technisch abzusichern. 
 

Unsere Bauhofmitarbeiter und die Landwirte, die im AuDrag der Gemeinde in einigen OrtschaDen die Schnee-

räumung und Sandstreuung durchführen, sind bemüht, rasch und zu-verlässig zur Zufriedenheit unserer Bürger 

tä�g zu sein. Falls jedoch offensichtliche Gefahrenstellen auLreten sollten (vor allem bei Gla3eis usw.), melden 

Sie dies bi3e umgehend am Gemeindeamt oder dem Bauhofleiter Gerhard Wimmer: Tel. 0664-444 6235. 

Die Schneeräumung und der Streudienst werden durch parkende Autos auf Gemeindewegen 

und –straßen behindert. Diese, aufgrund der Straßenbreite, zumeist widerrechtlich abge-

stellten Autos stellen für die Fahrer der Räum- und Streufahrzeuge ein regelrechtes Hinder-

nis dar bzw. blockieren die Durchfahrt des Schneepfluges. 
 

Der Winterdienst ist für die Gemeindearbeiter keine leichte Aufgabe und diese durch par-

kende Autos zu erschweren, sollte unterbleiben.  
 

PWKs sind auf Privatgrund abzustellen und dürfen die Straßen nicht verparkt. 

Zwei Fahrstreifen müssen gemäß Straßenverkehrsordnung immer frei bleiben. 

! 

Der aktuelle ÖBB Taschenfahrplan (bis 14.12.2025) liegt am Gemeindeamt zur 

freien Entnahme auf!  

Auch als App: Routenplaner, aktuelle Abfahrtszeiten, 

Ticketkauf und vieles mehr in der VOR AnachB App. 
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Orange the World 2024 

16 Tage gegen Gewalt an Frauen 25.11. - 10.12.2024 

 

Traurige Fakten zur Gewalt gegen Frauen in Österreich  
 

Jede 5. Frau erlebt ab ihrem 15. Lebensjahr physische und/oder sexu-

elle Gewalt. 

Jede 3. Frau wird ab ihrem 15. Lebensjahr sexuell beläs6gt. 

Jede 7. Frau ist ab ihrem 15. Lebensjahr von Stalking betroffen. 

Quelle: h3ps://www.aoef.at/ Autonome  Österreichische Frauenhäuser): 
 

Dass Gewalt an Frauen auch im ländlichen Raum keinen Platz hat, da-

für tri5 der Bürgermeister Mar6n Scherz ein.  
 

Es ist Aufgabe der Ge-

sellscha=, nicht wegzuschauen, sondern die Anzeichen 

von Gewalt an Frauen zu erkennen und zu handeln! 
 

Informa6onen zum Thema Gewalt in der Familie gibt es 

auf der Website der Gemeinde: 

h!ps://www.wartmannste!en.gv.at/

Gewalt_in_der_Familie_5 

 

Eine Ini6a6ve des Sorop�mist Interna�onal Club - Wiener 

Neustadt Maria Theresia  

h@ps://www.sorop�mist-wr-neustadt.at/ 

Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 02630/34 

747 (Ternitz) 
  

Frauenhaus: 02635/68971 (Neunkirchen) 
  

NÖ Gewaltschutzzentrum: 

02622/24300 (Wr. Neustadt) 
 

Polizeinotruf: 133 

 

Landesklinikum Neunkirchen: 

02635/9004-0 

 

Dienststelle Kinder- und Jugendhilfe: 

02635/9025-35590 (BH Neunkirchen) 

Clubsekretärin Renate Haiden  

und Bgm MarGn Scherz 

NÖ Wohnkostenzuschuss  

Wer kann den NÖ Wohnkostenzuschuss erhalten? 

Den NÖ Wohnkostenzuschuss können jene Haushalte erhalten, deren jährliches Bru3oeinkommen  folgende 

Einkommensgrenzen (höchstzulässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht übersteigt: 

a) 20.000 Euro, wenn an einer Adresse eine einzige Person ihren Hauptwohnsitz hat 

b) 50.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren Hauptwohnsitz haben 

Zusätzlich muss der Hauptwohnsitz in Niederösterreich sein und man muss dem berechGgten Personenkreis 

angehören. 
 

Wie hoch ist die Förderung? Die Förderhöhe ist von der Anzahl der Haushaltsmitglieder abhängig, welche zum 

Zeitpunkt der Antragstellung die Voraussetzungen erfüllen. Der Zuschuss beträgt für die erste Person im Haus-

halt € 150,00 und für jede weitere Person € 50,00. 

1 Personenhaushalt           € 150,00 2-Personenhaushalt           € 200,00 

3-Personenhaushalt           € 250,00 4-Personenhaushalt           € 300,00 

5-Personenhaushalt           € 350,00  
 

h@ps://www.noe.gv.at/noe/Wohn-_und_Heizkostenzuschuss/Wohnkostenzuschuss.html 

 

Beantragungsfrist 

31.12.2024 über  

Online Antrag ! 



Seite 21 

 

Wasserverbrauch kontrollieren! 
 

Wasserrohrbrüche können zu großen Wasserver-

lusten führen und die Wasserversorgung gefähr-

den. Wasserverluste nach der Wasseruhr (defekte 

Überdruckven6le, rinnende WC Spülungen, …) 

können Sie teuer kommen.  

Kontrollieren Sie in regelmäßigen Abständen die 

Zählerstände Ihrer Wasseruhr. Melden Sie bi5e 

auch einen plötzlich stark verminderten Wasser-

druck umgehend dem Wassermeister Florian 

Böhm (Tel. 0664 1010 824).  

Es könnte ein Hinweis auf einen Rohrbruch sein. 

Der Müll-Abfuhrplan 2025 ist im Amtsbla5 No-

vember (Gelber Sack — Abfallwirtscha=) enthal-

ten. Bi5e beachten sie die Trennübersicht, sowie 

die Informa6onen des Wertstoffsammelzent-

rums. Weitere Abfuhrpläne stehen Gemeindeamt 

und auf der Homepage der Gemeinde zur Verfü-

gung.  

U m w e l t g e m e i n d e ra t  H e r b e r t  R o s e n b i c h l e r  i n fo r m i e r t :  

Müllabfuhr durch die Firma FCC 
Beachten Sie bi5e, dass die Abfuhrroute nicht 

immer gleich ist und sorgen Sie dafür, dass die 

Mülltonnen am Abfuhrtag mit geschlossenem 

Deckel  um 6:00 Uhr zur Entleerung am Straßen-

rand bereit stehen. Das FCC-Personal no6ert die 

Häuser, die am Abfuhrtag keine Tonne  rausge-

stellt ha5en. 

Falls eine Tonne tatsächlich irrtümlich nicht ent-

leert bzw. übersehen wurde, obwohl sie rechtzei-

6g bereit stand, melden Sie dies bi5e am Ge-

meindeamt. Überfüllte Tonnen werden nicht ab-

transpor6ert. Zusätzliche Restmüllsäcke des Ab-

fallwirtscha'sverbandes können am Gemeinde-

amt gekau' werden. Müllsäcke, die nicht von 

der Gemeinde ausgegeben wurden, werden nicht 

mitgenommen. 

Grünschni�-Lagerplatz Ramplach  

Derzeit ist Winterpause. Wir öffnen wieder Mi!e 

März 2025! Sondertermin Winteröffnung am 

08.02.2024 von 13-15 Uhr (nur bei schneefreier 

Wi!erungslage) . 

Unseren ehrenamtlichen Aufsichtsorganen Josef  

Fröhlich, Franz Fröhlich, Franz Hackstock, Franz 

Kramsl, Rudi Lurf, Ernst Ro5ensteiner, Franz Wim-

mer und Herbert Müller danken wir für ihre Tä6g-

keit!  

Informieren Sie sich  

über verschiedenste  

Energie– und Um-

wel@hemen auf der 

Homepage der Energie- 

& Umweltagentur NÖ: 

Einleitung von Abwässern in den Regenwasserkanal bzw. in die Bach-

läufe ist verboten! Abwässer (z.B. Autowäsche, …) enthalten nicht nur 

organische Substanzen, sondern auch z.B. waschak6ve Substanzen und 

Ölreste. Abwasser muss aufgrund seiner Beschaffenheit als chemisch 

nachteilig verändertes Wasser in der Kläranlage nachbehandelt wer-

den. Daher ist die Ableitung von Abwässern in einen Regenwasserka-

nal/Bachlauf verboten. Problemstoffe dürfen nicht in den Schmutzwas-

serkanal eingeleitet werden, sondern sind im Wege der Problemstoff-

sammelzentren (beim WSZ) einer geregelten Entsorgung zuzuführen 

 

Die Musterung fand von 

20.11. bis 21.11. sta5. 
 

Seitens der Gemeinde 

wurde die Busfahrt nach 

St. Pölten organisiert und 

anschließend zu einem 

Mi5agessen eingeladen. 

Gelber Sack:  

Sackrollen können am Ge-

meindeamt kostenlos abge-

holt werden. 
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Buswartehäuschen	in	Straßhof	 
 

In den letzten Monaten konnte das Buswarte-

häuschen in Straßhof realisiert werden. 
 

Im Herbst wurde der Betonsockel, die Holz-

konstruktion als Wetterschutz und die As-

phaltierung des Platzes hergestellt. 
 

Die Sicherheit für die Straßhofer Schulkinder 

konnte durch die geschützte Wartebucht und das bessere Platzangebot erheblich verbessert wer-

den. 

Besonderer Dank gilt Herrn Ing.	Roland	Zwazl	für die Bereitstellung des Grundes, wodurch die 

Umsetzung erst möglich wurde. 

 

Blutspendeaktion	in	Wartmannstetten	 
 

Am 12. Oktober fand eine Blutspendeaktion im Saal des Gemeindezentrums Wartmannstetten 

statt. Bei dieser Gelegenheit wurden auch Ehrungen für langjährige Spender durchgeführt.          

Insgesamt nahmen knapp 80 Blutspender an der Aktion teil. Herzlichen	Dank	dafür! 

Im Bild: Bgm a.D. Hans Gneihs, Organisatorin Marion Pöll, Wolfgang Gruber, Leopold Weninger, 

Friedrich Ratschiller, Christian Balber, Franz Dobida, Bezirksleiter Rotes Kreuz Neunkirchen     

Gregor List, Thomas Feike, Franz Scherz 

 

Besondere Auszeichnungen erhielten: 

 Ehrennadel in Silber (für über 50 Spenden): Thomas Feike 

 Ehrennadel in Gold (für über 75 Spenden): Friedrich Ratschiller und Wolfgang Gruber 

 Ehrennadel in Gold mit Lorbeerkranz (über 150 Spenden): Leopold Weninger und Franz Scherz 

 Glaspokal als Dank und Anerkennung: Franz Dobida (über 175 Spenden) Christian Balber (über 

190 Spenden) ausgezeichnet. 
 

Die Aktion war ein großer Erfolg. Am 22.	 02.	 2025	und 18.	 10.	 2025 sind die nächsten Blut-

spendetermine in Wartmannstetten geplant. 

Foto © Emeli Probst 
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Freiwillige	Feuerwehren 

Diepolz		-		Ramplach		-		Straßhof		-		Wartmannstetten 

 

Verkehrsunfälle, Hochwasser oder Brandeinsätze - auf	die	Freiwilligen	Feu-

erwehren	ist	immer	Verlass. Mit ihrem kompetenten Wissen helfen sie rasch 

und punktgenau.  
 

Auch 2024 haben die Mitglieder unserer 4 Feuerwehren sehr viel persönliche	Freizeit	 in	die	

Wartung	 und	 P+lege	 der	 Fahrzeuge,	 Geräte	 und	 Schutzausrüstung etc. investiert, um im 

Ernstfall einsatzbereit zu sein. 
 

Die Florianis sind mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit ein Garant	für	ein	hohes	Gefühl	an	Sicher-

heit. 
 

Unsere	4	Wehren	werden	Ihnen	zum	Jahreswechsel	wieder	ihre	Tätigkeitsberichte	vorle-

gen,	in	denen	sie	ihre	hervorragende	Arbeit	dokumentieren.	 
 

Für die geleistete uneigennützige Arbeit gebührt ihnen großer Dank. 

 

Leo	Eibl hat im September 2024 die musikalische Leitung der Trachtenkapel-

le Wartmannstetten übernommen. 
 

 

Im November hat der Musikverein unter seiner Leitung bei der Konzertmusik-

bewertung BAG Neunkirchen -Wr. Neustadt erfolgreich teilgenommen. 

Wir freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit. 
 

 

 

Bei Andreas Brenner möchten wir uns herzlich für die musikalische Leitung in 

den letzten Jahren bedanken. 
 

 

 

 

 

Unsere nächste Veranstaltung ist der Musikerball mit dem Motto "under	the	

sea	 …	 -	 eine	 Nacht	 zum	 Eintauchen"	 sie 1indet am 11.01.2025 mit den 

"Donauprinzen" statt. 
 

 

Tischreservierung und Kartenvorverkauf: 0676/7101708 (abends) 

Ehrenzeichen für Verdienste um 

das Bundesland Niederösterreich 

 

Herrn Oberst Karl Meissner wurde 

am 3. Dezember 2024 das Große 

Ehrenzeichen für Verdienste um das 

Bundesland Niederösterreich verlie-

hen. 
 

Die Überreichung wurde durch die 

LandeshaupUrau Johanna Mikl-

Leitner im feierlichen Rahmen in 

Landtagssaal durchgeführt. 

Foto © NLK Pfeiffer 

Trachenkapelle Wartmannstetten 
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In nur wenigen Monaten wurde der Zubau 

der Kleinkindergruppe errichtet und konn-

te seiner Bes6mmung übergeben werden.  
 

Die Betreuung der 2 jährigen Kinder starte-

te bereits im September im Bewegungs-

raum. Mi5e Oktober konnten die neuen 

Räumlichkeiten bezogen werden.  
 

Am 23. Oktober 2024 wurde der Zubau des 

Kindergartens Wartmannste5en im Zuge 

einer schönen Feier eröffnet und gesegnet. 

Zahlreiche Gäste waren im Musikerheim 

und bei der Besich6gung vor Ort dabei. 
 

Am 6. November erfolgte die Abnahme des 

Zubaus durch das Land Niederösterreich.  
 

Ab dem Kindergartenjahr 2024/25 werden 

auch Kinder der Schulpartnergemeinde 

Altendorf in Wartmannste5en betreut. Bis 

zu 15 Kinder finden in der neuen Gruppe 

Platz.  
 

Im Frühjahr 2025 wird noch der gartensei-

6ge Zugang über die Grünanlage herge-

stellt.  

Kindergarten Wartmannste�en - Eröffnung Zubau der Kleinkindergruppe 
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Danke an alle Mitwirkenden der Eröffnungsfeier des Kindergartenzubaues. 
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Buchstabentag 

in der 1. Klasse 

Feuerwehrübung 

Projekttage der 4. Klasse 

Radworkshop 

Die Volksschulen Breitenau, Puchberg, Scheiblingkirchen, Wartmannste!en und Wimpassing wurden 

mit der Auszeichnung „Gesunde Schule“ von der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) ausge-

zeichnet. Wir gratulieren.           Foto: ÖGK 

Volksschule Wartmannste%en - Gesunde Schule 
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Aus1lug zur Hermannshöhle 

Aktion Schutzengel 1. Klasse 

Sumsi Cup 

Projekttage der 4. Klasse Hallstadt 

Aktion Schutzengel 2. Klasse 

Aktion Schutzengel 4. Klasse 

Aktion Schutzengel 3. Klasse 
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WEIHNACHTSFEIER  am 14.12.2024  im MUSIKERHEIM 
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Weitere Bilder finden Sie www.wartmannstetten.gv.at - Fotogalerie) 

WEIHNACHTSFEIER  am 14.12.2024  im MUSIKERHEIM 

 

Danke	für	die	schöne	Weihnachtsfeier!	 
 

Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier haben die Musikschule	und die Volksschule mit allen Klassen ein 

sehr schönes, schwungvolles Programm geboten.  
 

Es wurde gesungen, getanzt und musiziert. Die Instrumentalgruppen der Musikschule sorgten für die mu-

sikalische Umrahmung.  
 

Auch seitens der Schwesterngemeinde Somogyvár gab es stimmungsvolle Musikeinlagen.  
 

Gerhard Motsch koordinierte die Tontechnik und den Ablauf, Martin Dientl (www.madi.at) steuerte die 

Tontechnik bei. 
 

Wir	danken	allen	Mitwirkenden	und	den	Lehrerinnen	für	die	gelungene	und	besinnliche	Feier! 
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Weihnachtsbaumspende 

 

Der Wartmannste5er Christbaum 

wurde von Familie Schwarz aus 

Gramatl gespendet.  

Ein Danke gilt allen Christbaum-

spendern in den Ortscha=en.  

Wir dürfen uns auf diesem Wege 

herzlich dafür bedanken! Sollten 

Sie für 2025 einen schönen Baum spenden wollen, mel-

den Sie sich bi5e am Gemeindeamt. 

Diepolzer  

Adven6enster  

Der schöne 

Brauch wird auch 

heuer wieder in 

Diepolz gepflegt. Besich6gen Sie den Fens-

ter- Adventkalender bei einem Abendspa-

ziergang durch die Ortscha=! 
 

Besonders schön beleuchtet ist auch die 

Ortskapelle. 

  

Christbaum-Ak�on von UWGR Herbert Rosenbichler  

Auch nach diesem Weihnachtsfest werden die Christbäume wieder eingesam-

melt und gehäckselt. Bi5e legen Sie Ihren Christbaum am Mi!woch, dem 8. Jän-

ner 2025, bis spätestens 6:00 Uhr vor Ihr Anwesen!  

Jagdpachtauszahlung 2025 

Die Jagdausschussobmänner der Genossenscha=sjagden der Gemeinde laden zur  

allgemeinen Auszahlung des Jagdpachtschillings ein: 
 

Sonntag, 18. Jänner 2025  von 10:00 – 12:00 Uhr 

Wartmannste!en I (Hafning), Wartmannste!en IV (Wartmannste!en) und Wartmannste!en V  

(Unter-Danegg) im Blockhausheurigen in Wartmannste5en,  

Wartmannste!en II (Diepolz) und Wartmannste!en III (Ramplach) im Diepolzer Dorfwirtshaus 

und für Wartmannste!en VI (Straßhof) im Feuerwehrhaus in Straßhof. 
 

Nicht behobene Anteile sind bis 10.07.2025 bei den Obmännern der Jagdausschüsse abzuholen 

 

Die ADVENTLICHTER von Rosemarie & Mar6n Dientl und 

Freunden in der präch6g und s6mmungsvoll illuminier-

ten Wartmannste5ener Marien Dankeskirche waren 

wieder ein toller Erfolg und eine wunderbare Eins6m-

mung in die Weihnachtszeit. 
 

„Wir freuen uns schon auf die nächsten ADVENTLICH-

TER“, und beim anschließenden gemütlichen Beisam-

mensein beim Punschstand vor der Kirche, der vom 

Pfarrgemeinderat vorbereitet und betreut wurde, wur-

den Spenden gesammelt. 
 

Die Spenden wurden zur Häl=e für den Schwarzataler Socialclub und für die Wartmannste5ener Mari-

en Dankes Kirche verwendet. € 1.034,— konnten überreicht werden. Ein Dankeschön an alle Mitwir-

kenden für diesen wunderbaren Nachmi5ag und allen Besucher für die großzügigen Spenden.  

A d v e n t l i c h t e r  2 4 . 1 1 . 2 0 2 4  
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W e i h n a c h t e n  i n  d e r  M a r k t g e m e i n d e  W a r t m a n n s t e t t e n  

 

Heiliger Abend - 24. Dezember 

   16:00 Uhr Turmblasen am Schulberg 

   21:45 Uhr musikalische Eins6mmung zur Me5e 

   22:00 Uhr Christme!e 

25. und. 26.12.    09:00 Uhr Messe 

 

Wir danken den MusikerInnen und SängerInnen, die 

uns am Heiligen Abend mit ihren Darbietungen Freude 

bereiten. 

Pfarrliche Angebote finden Sie unter  

h�ps://www.pfarre-neunkirchen.at/ 

h�ps://www.pfarrehassbach.at/ 

 und   www.evang-neunkirchen.at 

 
 

Sternsingerak�on 2025 

Die Sternsinger werden von Haus zu Haus gehen und für Sie 

singen sowie den Segen für das neue Jahr 2025 überbringen.  

Bi5e beachten Sie folgende Termine, an denen die Sternsin-

ger nachmi5ags unterwegs sein werden: 
 

Datum   Ort / Straße 

01.01.2025  Hafning 

01.01.2025  Weibnitz 

01.01.2025  Straßhof 

01.01.2025  Unter-Danegg 

01.01.2025  Wartmannste5en 

05.01.2025  Ramplach 

05.01.2025  Diepolz 

Auf Ihre GasUreundlichkeit in den Häusern freuen 

sich die Sternsingerkinder! 

NÖ CARD-Weihnachtsak�on: 1 Karte, rund 350 Ziele 

 

Sie haben noch kein passendes Weihnachtsgeschenk gefunden?  

Mit der Niederösterreich-CARD können Sie auch heuer wieder über 

350 Ausflüge zu Weihnachten verschenken – und das um nur € 79,

— (€ 74,— bei Verlängerung). 

Nutzen Sie den Weihnachtsbonus und kaufen Sie eine neue Nieder-

österreich-CARD bis 31.12.2024 bei vielen Ausflugszielen und Trafi-

ken oder bestellen Sie über die Hotline unter 01/535 05 05 oder  

online auf h3p://www.niederoesterreich-card.at. 
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Die Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter der Marktgemeinde  

Wartmannste5en wünschen  

allen Bewohnern und  

Freunden der Gemeinde  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  

sowie ein glückliches und  

gesundes neues Jahr! 

Eine Jahresübersicht der Veranstaltungstermine 2025 erhalten Sie als Beilage des Amtsbla!es. Es wird 

ersucht, bei der Planung von weiteren Veranstaltungen auf bestehende Termine Rücksicht zu nehmen! 

 

2024/25 -  Veranstaltungen und Termine in nächster Zei t  
 

24.12. Kindernachmittag 12:00-15:00 Uhr   Wartmannstetten - Dorfstubn 

24.12. Turmblasen, 16:00 Uhr     Wartmannstetten - Schulberg 

24.12. Christmette 22:00 Uhr (ab 21:45 Einstimmung) Kirche Wartmannstetten 

 

————————————————————————————————————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————

——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————- 

 

01.-05.01. Sternsingeraktion      Gemeindegebiet 
06.01. Hl. 3 Könige, Sternsingermesse   Kirche Wartmannstetten 

11.01. Musikerball der Trachtenkapelle   Musikerheim 

14.01. Kindergarten– und Schuleinschreibung  KiGa und Volksschule Wartmannstetten 

18.01. Glühmobil der FF Jugend Wartmannstetten 14 Uhr UDg, 16 Uhr Hafning, 18 Uhr Wartma. 
17.01. Konzert „d’Ratschkattln“     Musikerheim Wartmannstetten 

19.01. Messe und Pfarrcafe     Kirche Wartmannstetten 

19.01. Jagdpachtauszahlung     Gemeindegebiet 
19.01. JMV FF Diepolz      Diepolzer Dorfwirtshaus 

26.01. Gemeinderatswahl 
31.01. Glühwein zur Wintermitte    SPÖ Wartmannstetten 

————————————————————————————————————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————— –——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————- 

 

02.02. Messe und Pfarrcafe     Kirche Wartmannstetten 

03.-09.02. Semesterferien      NÖ 

08.02. Grünschnittlagerplatz Sonderöffnungstermin  13-15 Uhr (bei schneefreier Witterungslage)  

09.-15.02. Schiwoche der Kinder aus Somogyvár  Wartmannstetten/Steinhaus 

22.02. Pfarrfasching – Beginn:19 Uhr    Musikerheim Wartmannstetten 

22.02. Blutspendeaktion      Gemeindezentrum 

 

————————————————————————————————————————————————————————————————————— –————————————————————————————————————— –——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————- 

 

01.03. Faschingsgschnas der FF Wartmannstetten Musikerheim 

02.03. Kinderfasching      Musikerheim 

02.03. Messe und Pfarrcafe     Kirche Wartmannstetten 

05.03. Aschermittwoch 

09.03. NÖ Landwirtschaftskammerwahl 
17.03. Wallfahrt nach Prigglitz 

30.03. Messe und Pfarrcafe     Kirche Wartmannstetten 

11.04. Festkonzert - Trachtenkapelle Wartmannstetten Musikerheim 

12.04. Flurreinigungsaktion     Gemeindegebiet 
12.04.-21.04. Osterferien 

13.04. Palmweihe       Kirche 

19.04. Osterfeuer       Gemeindegebiet 
19.04. Osternachtsfeier      Pfarrkirche Neunkirchen 

Bi5e denken Sie besonders zu den  

Weihnachtsfeiertagen auch an unsere älteren,  

alleinstehenden und kranken Mitbürger!  
 

Ein persönliches Gespräch oder aufmunternde Worte übers 

Telefon, eine kleine Aufmerksamkeit oder 

 einfach nur zuhören kostet nicht viel und  

kann o= viel Freude bereiten. 

07.01. Abfuhr  
Restmülltonne  
120 lt + 240 lt 


